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521. EUPEN 8,5km – 10,2km - 22km
Während dieser anstrengenden, jedoch panoramischen Wanderung in den Ardennen fängt man mit einem Anstieg durch den hübschen Hertogenwald an. Vom Städtchen Membach aus wird die Wanderung noch schöner. Man steigt hoch zu einem Panoramaweg mit herrlicher Aussicht über die Berge. Dann geht es abwärts zum Städtchen Dolhain, wo man sich eine Tasse Kaffee gönnen kann. Der Rückweg geht durch das Vesdre-Tal und durch schöne Wiesen. Genügend Getränke mitnehmen, unterwegs stehen einige Bänke. Am Ende kann man auf der Terrasse vom Campingplatz etwas trinken. (Man kann 3 Wanderlängen wählen. Die 8,5 und die 18,7 km startet man am besten vom Campingplatz, die 10,2 km von der Kirche in Membach.

 (Die Öffnungszeiten vom Café erfährt man am besten über Internet http://www.camping-hertogenwald.be oder im Voraus anrufen.)
Startpunkt: Parkplatz Camping Hertogenwald, Oestrasse 78 Eupen.
Die A2 nach Lüttich nehmen, dann die Abfahrt Aachen-Verviers (E40). Weitere Abfahrt Eupen-Baelen.
Gps Abstand: 
22000 m
Laufzeit: 
5 St.
Höhenunterschied: 
139 m
1. Vom Parkplatz L auf den Campingplatz über den Asphaltweg gehen, links sieht man das Café. GA in die Einbahnstraße rein, also rechts am Spielplatz vorbei. Alle Seitenwege meiden und zwischen die Dauer-Wohnwagen durch. Aufpassen! Der Weg beugt nach links, und nach 10 m, direkt nach dem Wohnwagen Jupiter R in den Graspfad rein. Nach 30 m R über die Brücke der Vesdre. Im Wald direkt R in den Waldweg rein. Wir befinden uns jetzt im Hertogenwald. An einer Infotafel L durch ein Klapptor und dem Waldweg nach R folgen. An der T-Gabelung vor einer steilen Böschung L in den breiten Waldweg rein nach oben (blau). Die Wanderung verläuft jetzt über die ehemalige Bahnlinie, nach einiger Zeit sieht man rechts eine Infotafel. Ca. 50 m weiter am 3-Sprung L halten, es geht abwärts (grün/gelb). Wieder nach 50 m am 
3-Sprung R (grün/gelb). Geraume Zeit auf der grün/gelben Route bleiben, die rechts vom Escherbach verläuft. Weitergehen bis zur hölzernen Brücke.
2. Hier R den schmalen Waldweg nach oben (grünes Kreuz). Oben erreicht man einen breiten Waldweg (Eisenbahnlinie), hier L. Es geht an einer Infotafel vorbei, und ein Stück weiter an einer Bank. Waldweg rechts meiden und auf der markierten Route bleiben. Am breiten 3-Sprung mit Bank R über den Waldweg (blau/rot und weiß/rot). Geraume Zeit auf dem langen, geraden Weg bleiben, dann den ersten Weg R einschlagen (hier verlassen wir hier die Markierung). An der Kreuzung von Waldwegen GA und nach 5 m schräg L in den Waldweg rein (gelbes Kreuz). Es geht jetzt eine Zeit abwärts über die Route mit dem gelben Kreuz über einen schönen hohlen Weg. Unten am Asphaltweg R nach unten. Kurz danach am 3-Sprung mit Infotafel und einem Haus L nach unten. Dann R über die Brücke der Vesdre gehen. Vor der Kapelle L zur Vorfahrtskreuzung gehen.
3. Hier L und nach 25 m R in den Asphaltweg rein (Rue du Moulin). Links liegt eine Grasfläche, auch Bänke sind dort. Dem Asphaltweg bis zu einem 3-Sprung folgen. Hier GA über den Asphaltweg. Direkt vor dem Wasserwerk geht man gegenüber einem Feldweg R durch den undeutlichen Durchgang in die Wiese rein. Durch die Wiese an einigen Tannen vorbei gehen und in derselben Richtung bleiben Richtung Häuser und Kirchturm. Links fließt ein Bach, man bleibt also rechts vom Bach. In eine weitere Wiese reingehen. Beinahe am Bach wiederum durch einen undeutlichen Durchgang und dem Bach folgen. Durch ein Klapptor und direkt L über die Brücke durch ein weiteres Klapptor. Dann dem Kiesweg nach rechts folgen. An der T-Gabelung vor Haus Nr. 23 L.
4. Man erreicht einen 3-Sprung mit einem Denkmal, kurz vor der Kirche von Membach. Das ist der Knotenpunkt dieser Wanderung. (Diejenigen, die 8,5 km gehen, folgen Punkt 9, also ein Stückchen zurück.) Hier R an der Kirche vorbei in die Einbahnstraße rein. Am 3-Sprung GA an Haus Nr. 4 vorbei. Direkt nach Haus Nr. 15 L den Asphaltweg nach oben nehmen (weiß/rot). Wo der Asphaltweg endet, GA in den Kiesweg nach oben. Etwas weiter gibt es links eine schöne Aussicht über das Dorf. Feldweg rechts meiden. Dem breiten Weg folgen bis zu einem Asphaltweg, hier L (weiß/rot). Nach 200 m am Haus Nr. 38 R in den Kiesweg (weiß/rot). Einige Zeit auf dem steinigen Pfad nach oben bleiben. An einem steinernen Kreuz das Klapptor links meiden. (Hier kommen wir nachher zurück.) Noch 100 m weitergehen, dann R durch den weißen Durchgang in die Wiese rein. Die Wiese durchqueren und durch den folgenden weißen Durchgang. Jetzt schräg links und durch den dritten weißen Durchgang. Schräg links die Wiese durchqueren an einem Trog vorbei (Aufpassen, Stacheldraht auf dem Boden!) und durch den vierten Durchgang in der Hecke gehen. Jetzt direkt R durch das 5. Tor.
5. Hier L über den Asphaltweg. Nach 50 m R in den Kiesweg nach unten mit schöner Aussicht. An der T-Gabelung R über den Asphaltweg, es geht nach Runtschen rein. Am 3-Sprung mit Wegekreuz L den Asphaltweg nach oben. Der Weg wird zum Kiesweg, direkt am 3-Sprung R nach oben. Dem schönen Panoramaweg mit herrlicher Aussicht folgen. Der Pfad führt nach unten und wird schmaler. An der T-Gabelung mit einem breiten Kiesweg R gehen. Am 3-Sprung mit Bank GA an einem Bauernhof vorbei. An einer Bank sieht man in der Ferne den Wasserturm von Andrimont. Nach unten gehend hat man links schöne Aussicht auf das Städtchen Limburg, welches auf einem Hügel liegt. Am 3-Sprung mit dem Wegekreuz GA nach unten. Im Ortskern den Seitenweg links meiden und nach unten gehen. Unten erreicht man einen 3-Sprung am Haus Nr. 39. (Beim Wunsch, etwas zu trinken, begibt man sich zum Zentrum (200 m). Hier dann R nach unten, am 3-Sprung R und an der T-Gabelung L. An der Kreuzung mit der Ampel befinden sich einige Cafés.)
6. Hier L, an einer Bank den Weg rechts nach unten meiden. An der Y-Gabelung L den steilen Weg nach oben an Haus Nr. 35 vorbei. Wo der Weg nach links beugt, geht man GA in den hohlen Pfad nach oben. An der Kreuzung mit 2 Sitzbänken GA. Einen geklinkerten Weg überschreiten und GA in den Fußweg nach unten. Auf dem Steinweg nach unten bleiben, einen steilen Pfad rechts nach unten meiden. Kurz danach am 3-Sprung mit der roten Markierung scharf R nach unten. Links halten an einer Bank vorbei, ein schöner Platz an der Vesdre. Dem Pfad links an der Vesdre entlang folgen. Vor einem Fußballplatz etwas L und dann direkt R am Feld entlang. Einen Feldweg links meiden, GA am Clubgebäude vorbei gehen. Am 3-Sprung an der Brücke GA. Am 3-Sprung mit Bank und Kreuz R halten. Am Ende durch einen undeutlichen Durchgang gehen und direkt R in den schmalen Pfad entlang der Vesdre. Wiederum durch einen engen Durchgang und dem höher gelegenen Pfad folgen. Unten kommt man zu einem großen, alten Haus. 
7. Hier L den Weg nach oben. Wir klettern aus dem Tal raus und beinahe oben hat man scharf links herrliche Aussicht auf die Kirche von Limburg. An einem Bauernhof vorbei und dem Kiesweg nach oben folgen. Dort erreicht man einen 3-Sprung, rechts auf dem Baum steht ein Schildchen „Privé“. Hier L durch den engen Durchgang in die Wiese rein. Schräg rechts durch die Wiese gehen nach unten in Richtung einen hohlen Baums. Rechts vom hohlen Baum vorsichtig nach unten gehen. Ganz unten GA den Hügel rauf. Bei einem kaputten Zaun GA hoch, ein steiler Anstieg. Oben befindet eine Reihe kleiner Bäume. Wo diese auf der rechten Seite aufhört, geht man an einem Stein durch den engen Durchgang in die Wiese rein. GA die Wiese überqueren und wieder durch einen schmalen Durchgang. Nächste Wiese ebenfalls durchqueren zum weißen Durchgang hin.
8. Man kommt auf einen Feldweg, hier R dem Feldweg folgen (also nicht GA durch den weißen Durchgang). Man erreicht die Kreuzung „Blanc Baudet“ mit Wegekreuz, hier GA (weiß/rot). Ein weißes Tor links meiden, 100 m weiter gegenüber dem steinernen Kreuz R durch das weiße Tor in die Wiese rein. Schräg links die Wiese durchqueren zur hervorstehenden Ecke der Hecke hin. In dieser Ecke geht man also L Richtung Kirchturm. In der Ecke durch einen weißen Durchgang, und kurz danach wieder durch einen weißen Durchgang. Dem Pfad nach unten folgen, der im Sommer dichtbewachsen sein kann. Am Ende L über den Asphaltweg zur Kirche von Membach hin. An der Kreuzung an der Kirche ist der Knotenpunkt dieser Wanderung.  
9. Mit dem Gesicht zum Kircheingang R, direkt den Seitenweg links an der Kirche vorbei meiden. Über die Brücke und direkt beim weißen Tor L in den breiten Sandweg rein. Durch das Tor gehen und über die kleine Brücke. Jetzt den weißen Törchen durch die Wiesen nach oben folgen in Richtung der Friedhofsmauer. Dort kommt man zu einem Asphaltweg. Hier R hoch am Friedhof vorbei. An der Y-Gabelung L halten. An der Kreuzung mit Wegekreuz GA. Seitenwege rechts und links meiden, wir folgen gelb. Aufpassen! Nach 100 m kommt man zu einem betonen Strompfahl und zu einem Wegekreuz. Hier L durch das Drehtor in die Wiese rein. Die lange Wiese durchqueren in Richtung eines weißen Hauses am Wege (also nicht Richtung Bauernhof). An 2 hohen Pfählen R in die nächste Wiese rein und zur Straße hin gehen. Hier L und es geht nach Eupen rein. Schnell ist der Campingplatz wieder erreicht, wo man noch etwas essen oder trinken kann. 
Zusammengestellt von: Pierre Desfawes.
Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine bei Wandelgids Zuid-Limburg. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden ohne die Genehmigung des Verfassers.
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